
Künstlerischer (Handfcbmuck
»ää für ScbuU und Raus

' Verlag von B. G. Teubner und R. voigtländers Verlag in Leipzig.

Die Verlagsbuchhandlung B. G. Teubner und R. voigtländers Verlag
in Leipzig haben es sich zur Aufgabe gestellt, große, ursprüngliche, farben¬
frohe Kunst zu billigsten Preisen zu bieten. Im Gegensatz zu Reproduktionen,
bei denen auch das Beste durch handwerksmäßige oder mechanische Verviel¬
fältigung an künstlerischem werte verliert und die vor allem meist die Farbe
vermissen lassen, stellen die Blätter dieses Unternehmens vielfarbige künst¬
lerische Originalarbeiten dar, die, vom Künstler selbst auf den Stein entworfen
und tin Druck überwacht, bis in alle Einzelheiten sein eigenstes Werk sind.

Solche Bilder aber sind vor allem auch geeignet, in unserer Jugend
das Gefühl für das Schöne zu wecken und zu erziehen, sie durch ihre stille
Gegenwart an eine künstlerische Umgebung zu gewöhnen. Sie dürfen
darum ganz besonders zur Anschaffung wie für die Schule so für das
fjaus empfohlen werden.

Bisher erschienen u. a. folgende Blatter:
Die mit * versehenen Bilder sind 100x70, die andern 75x55 cm groß.

»Karl Biese, Hünengrab. (Nr. V) ms. 6 — j Friedrich Kallmorgen, Südamerika-
*KarI Biese, Im Stahlwerk bei

Krupp. (Nr. [2.) „ 6 —

-Ludwig Dettmann, vulkan-werk-
stätten bei Stettin. (Nr. 2\.) „ 6.—

IennyZikentscher,Malven.(Nr.20.) ,, 5.—

Mtto Likentscher, Krähen im Schnee.
(Nr. &amp;lt;*.) ‘k- —

*Dtto Likentscher, Luchs im Ried.
(Nr. 5.) „ 5 -

*tDa(ther©eorgi, pflügender Sauer.
ait. u.) „ 6 -

"Lranz Hoch, Lischerboote. (Ztr. 5.) „ 6.—
Franz Hoch, Morgen im Hoch¬

gebirge. (Nr. \0.) ,, —

In Vorbereitung sind u. a. ferner:

Dampfet im Hamburger Hafen.
(Nr. 8.) Ms. 6 —

*Gustav Kanipmann, CTIonbauf-
gang. (Nr. 6.) „ 6 —

Gustav Kampmann, Bergland im
Schnee. (Nr. 26.) „ 5.—

&amp;lt;£. Kuithan, Stille Nacht, heilige
Nacht. (Nr. 28.) „ 5 —

*KarI Dtto Matthäi, Lin Trocken¬
dock. (Nr. 23.) ,, 6.—

*Max Roman,Römische Campagna.
(Nr. 7.) „ 6 -

*Hans von Volkmann, Die Sonn'
erwacht. (Nr. 2.) „ 6 —

*Hans von Volkmann, Wogendes
Kornfeld. (Nr. 22.) „ 6 —

Julius Bergmann, Seerosen.
Walter Tonz, Schwarzwaldtanne.
Robert Engels, Gudrun am Meere.
Btto Likentscher, Eichhörnchen.
Gtto Likentscher, Leldhase.
Lranz Hein, 21m webstuhl.
Ludwig v. Hofmann, 5t. Georg d. Drachentöter.

Lriedrich Kallmorgen, Lokomotiven-werkstätte.
Sofie Lcy, Lingerhut im walbe.
Ernst Liebermann, wem Gott will rechte

Gunst erweisen,
tpaul Schulye-Naumburg, Thüringer Land¬

schaft mit Wartburg.
Bertha Welte, Junge Tannen.

Hus Urteilen der presse.
von den Silberunternehmungen der letzten Jahre, die der neuen „ästhetischen Bewegung"

entsprungen fmb, begrüßen wir eins mit ganz ungetrübter Lreude! den „künstlerischen Wand¬
schmuck für Schule und Haus", den die Lirmen B. G. Teubner und R. voigtländer in Leipzig
gemeinsam herausgeben. . . . Wir haben hier wirklich einmal ein aus warmer Liebe zur guten
Sache mit rechtem üerftänbnis in ehrlichem Bemühen geschaffenes Unternehmen vor uns —
förbern wir es, ihm unb uns zu Nutz, nach Kräften! (Kunstwort ^01, Nr. 5.)

Alt und jung war begeistert, geradezu glücklich über die Kraft malerischer Wirkungen,
die hier für verhältnismäßig billigen preis bargeboten wirb. Enblich einmal etwas, was betn
oben Vldruckbilde gewöhnlicher Art mit (Erfolg gegenübertreten kann! . . . In beiden Richtungen
bietet sie bisher Unerreichtes. Gerade weil wir die genannte Ausstellung hinter uns haben,
sann man ein solches Urteil wagen. Und was noch in Aussicht steht, ist vieles und Gutes. . . .

(Die Hilfe 1901, Nr. 38.)
Die Ausstellung dieses neuentdeckten „künstlerischen Wandschmucks" für unsere Kinder

ist feit einer Woche bei Amsler und Ruthardt in Berlin eröffnet. Die Sache ist so einleuchtenb,
das Gebotene so eigenartig unb vorzüglich, baß man gar nicht barüber zu reben braucht. . . .

wie oft ist ber Satz ausgesprochen worden: „Lür die Kinder ist das Beste gerade gut
genug“; und wie feiten wird er befolgt! Eine würdige, innige, einfach große Kunst schaue
auf bie kleinen Menschenleben, bie ba unten spielen, unb warte auf ben heiligen Augenblick,
in betn im jungen Herzen eine erste Ahnung von ben wunbern ber Schöpfung aufgeht. Statt
der albernen Tiersentimentalitäten englischen Imports will jetzt ein beutsches echtes Kinderbild,
vom Künstler erdacht unb geschenkt, biese wichtige Rolle übernehmen. Ich benke, wir können
uns gratulieren. (Die Zeit $01, Nr. H.)

Husführliche illustrierte Kataloge unentgeltlich und postfrei
von der Verlagsbuchhandlung B. 6. Ceubner in Leipzig.


